
 

Deutscher Bundestag 

Seit 25 Jahren wird am 20. September der Weltkindertag gefeiert.  
In diesem Jahr steht er ganz im Licht des 25. Geburtstages der 
UN-Kinderrechtskonvention und macht mit seinem Motto „Jedes 
Kind hat Rechte!“ darauf aufmerksam, dass auch die Kleinsten 
umfassende Rechte genießen. Die UN-Kinderrechtskonvention 
garantiert allen Kindern das Recht auf Überleben, persönliche 
Entwicklung, Schutz vor Ausbeutung und Gewalt und das Recht 
auf Beteiligung und viele mehr – ganz unabhängig von Ge-
schlecht, Hautfarbe, Herkunft oder Religion. 
 
Obwohl die UN-Kinderrechtskonvention seit 1992 auch in 
Deutschland gilt, besteht heute noch Handlungsbedarf bei der 
Verwirklichung der Kinderrechte. 
Dies stellte zuletzt im Januar 2014 auch der UN-
Kinderrechtsausschuss fest, der Deutschland empfiehlt, den Kin-
derrechten mehr politisches Gewicht zu verleihen. 
 
 
Der Vorsitzende der Kinderkommission, Eckhard Pols, erklärt: 
„Ich wünsche mir, dass anlässlich des 25. Geburtstages der UN-
Kinderrechtskonvention die Debatte um eine Stärkung der Kin-
derrechte wieder mehr in den Fokus von Gesellschaft und Politik 
gerät. Denn immer noch werden weltweit viel zu viele Kinder 
Opfer von Gewalt, Vernachlässigung, Diskriminierung und Aus-
beutung – und das gilt leider auch für Deutschland. Kinder benö-
tigen unseren besonderen Schutz, in dem Punkt sind sich alle 
einig, denke ich. Ich würde mir wünschen, dass wir das in unse-
rer Gesetzgebung noch tiefer verankern.“ 
 
 

Pressemitteilung 
 
Kinderkommission zum Weltkindertag am 20. September 2014: 
„Jedes Kind hat Rechte!“ 
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